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Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH  
Waldring 113a, 39340 Haldensleben 
Tel.: 03904 - 6644 0
Kontakt: info@wobau-hdl.de
Internet: www.wobau-hdl.de

Suchen Sie für Ihre Frühlingsblumen einen Balkon?

Wir haben die passende Wohnung zum attraktiven Mietpreis.
Also Grund genug, um bei uns vorbeizuschauen.

Rufen Sie an oder kommen Sie besser gleich selbst vorbei.
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Von ZEIT zu ZEIT: Archäologie in Haldensleben 

Das 20. Kinderfest 
lockte vor einigen Ta-
gen Große und Kleine 
in die Innenstadt, 20 
Jahre Internationale 
Sommermusikakade-
mie Hundisburg ste-
hen bevor, die Kultur-

Landschaft Haldensleben-Hundisburg 
feiert ihr 20jähriges Jubiläum, 20 
Jahre alt wurde vor kurzem auch der 
Abwasserverband Untere Ohre Hal-
densleben: Wenn ich in meinen Ter-
minkalender schaue, dann entdecke 
ich in diesen Tagen eine kleine „Jubi-
läumsflut“. Was mir dabei in den Sinn 
kommt: 
Vieles, was sich bewährt hat, erreicht 
nach Jahren beharrlicher Arbeit eine 
gewisse Normalität. 
Aus verrückten Ideen – damals der 
eines damaligen ABM-Beschäftigten 
bei der Stadt Haldensleben-  wurde 
mit der Sommermusikakademie ein 
kulturelles Aushängeschild für die 
ganze Region. 
Aus Visionen, wie der des vormaligen 
Arbeitskreises Schloss Hundisburg, 
eine „barocke Ruine“ wieder neuem 
Leben zuzuführen, wurde Realität 
und ein modern überformtes Barock-

schloss das, wie ich finde zu Unrecht 
vielerorts noch als „Geheimtipp“ ge-
handelt wird.
Aus ungeliebten Aufgaben wie der ord-
nungsgemäßen Abwasserentsorgung 
durch einen Zweckverband – der all 
seinen Beschäftigten bedingt durch 
die öffentlichen Anfeindungen in den 
Anfangsjahren ein großes Maß an Lei-
densfähigkeit abverlangte – wurde ein 
Verband, der zu den  effektivsten und 
günstigsten im Land Sachsen-Anhalt 
gehört.

Und doch – dies ist der zweite Gedan-
ke angesichts der Jubiläenflut – gilt es, 
sich nicht auf  dem Erreichten auszu-
ruhen. Das Bessere ist der Feind des 
Guten - oder: Wer aufhört, besser sein 
zu wollen, hat aufgehört, gut zu sein. 
In diesem Sinne bleibt es nicht beim 
Jubiläenfeiern, stetige Veränderung 
und Offenheit für Neues ist notwendig, 
wenn unsere Stadt weiter eine Zukunft 
haben soll.
In diesem Sinne: Bleiben Sie neugierig 
und offen für Neues!

Ihr
Norbert Eichler

Seit 2008 bis 2012 waren und sind 
noch Archäologen des Landesamtes 
für Denkmalpflege und Archäologie in 
Haldensleben tätig – Was sie aus An-
lass des Kanalausbaues und der Er-
schließung neuer Gewerbeflächen ans 
Tageslicht förderten, brachte Haldens-
leben mehr als einmal in die überre-
gionalen Schlagzeilen und sorgte für 
folgende Erkenntnis: Die Kreisstadt ist 
seit mehr als 3000 Jahren ein bevor-
zugter und nennenswerter Siedlungs-
platz. Gerade die Schlaglichter, die 
die verschiedenen Grabungen auf  die 
Bedeutung der Region von der Jung-
steinzeit an über die Bronze- und die 
römische Kaiserzeit bis in das frühe 
Mittelalter werfen, sind landesweit 
kaum an anderer Stelle in dieser kom-
pakten Vielfalt dokumentiert.
Eine  Ausstellung mit dem Titel Hal-
densleben „VORseinerZEIT“ wird ab 
dem 5. Juli im Technischen Denkmal 
Ziegelei Hundisburg einen umfas-
senden Überblick über die Ergebnisse 
der verschiedenen Grabungen bieten 
und die sehenswertesten Originalfunde 
zeigen, aber auch einen Einblick in die 
Tätigkeit der Archäologen in Haldens-
leben bieten. 

Einen kleinen Vorgeschmack auf  diese 
Ausstellung können sich Interessierte 
sich jetzt schon holen – Zum Tag der 
Museen am 20. Mai können Besucher 
von 10.00 bis 15.00 Uhr den Ausstel-
lungsmachern und auch den beteili-
gten Archäologen bei der Ausstellungs-
organisation über die Schulter schau-
en. Auch einige Originalfunde werden 
zu sehen sein, verspricht Dr. Susanne 
Friederich, Referatsleiterin Bodendenk-
malpflege im Landesamt.

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag

Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Der Geschäftsbericht 2011 
liegt im Verwaltungsgebäu-
de der Stadtwerke Haldens-
leben GmbH, Töberheide 
6a, 39340 Haldensleben bis 
zum 15.06.2012 zur Ein-
sichtnahme aus.

gez. Detlef  Koch
Geschäftsführer



2 3

Aktuelles

Seniorenbeirat sucht neue Mitstreiter(innen)

Von naseweis(ß)en Spinnenfäden, Glasfasern und dem Reiz der Toskana:
Kunst und Kinder-Uni im Innovationszentrum

„Wer an den Dingen seiner Stadt 
keinen Anteil nimmt, ist nicht ein 
stiller Bürger, sondern ein schlech-
ter.“ (Perikles)

Liebe Seniorinnen und Senioren.
Sind Sie an den Belangen der Stadt 
Haldensleben interessiert? Haben Sie 
auch Probleme, Ecken und Kanten 
in Haldensleben entdeckt, die ange-
packt, verändert werden sollen? Wir 
brauchen Mitstreiter, die zupacken 
und handeln. Sie sind aufgerufen, 
sich dem Stadtseniorenrat anzu-
schließen. 

Denn auch ein Seniorenbeirat hat 
Nachwuchssorgen. Durch altersbe-
dingte Veränderungen gilt es, den 
Stadtseniorenbeirat mit neuen Mit-
gliedern zu verstärken.

Partei- und konfessionsunabhängig 
leistet der Stadtseniorenbeirat einen 
wichtigen Beitrag, damit Kommunal-
politik, Verwaltung und Öffentlichkeit 
von Problemen und Wünschen der äl-
teren Generation Kenntnis erhalten. 
Seit dem Jahr 2000 wurden durch 
den Stadtseniorenrat schon viele 

Stunden ehrenamtlicher Arbeit gelei-
stet und trotzdem ist noch vieles zu 
tun.

Was Sie heute erreichen, kommt auch 
nachfolgenden Generationen zu Gute.

Ist Ihre Neugier geweckt, haben Sie 
Lust sich zu beteiligen? Dann wenden 
Sie sich bitte bis zum 31.05.2012 
an die Stadtverwaltung Haldensleben 
unter der Telefonnummer 03904/ 
479 352 oder 03904/ 479 351.

Wissen Sie, was Spinnenfäden mit 
Glasfasern zu tun haben? 
Dies und mehr erfahren alle interes-
sierten Kinder am 16.06.2012, von 
10.00 bis 11.00 Uhr in den Räumen 
des Innovationszentrums „InnCom-
posites“ in Alt-Haldensleben, Neu-
haldensleber Str. 22a (ehemalige 
Stuhlfabrik). Die Stadt Haldensleben 
startet nämlich an diesem Tage mit 
der Erstauflage einer Kinder-Uni. 
Unter dem Logo „Haldensleber Na-
seweiß“ möchte die Stadt Haldens-
leben gemeinsam mit Unternehmen, 
Behörden und Institutionen Kindern 
zwischen 9 und 12 Jahren interes-
sante Themen aus beruflichen Hand-
lungsfeldern nahe bringen. Als erstes 
stehen die Volksbank Helmstedt und 
die ZFL UG für dieses Projekt als Pa-
ten zur Verfügung. Prof. Dr. Jürgen 
Häberle wird interessierten Kindern 

aufzeigen, was ein Ingenieur von der 
Natur lernt – zum Beispiel eben, was 
Spinnenfäden mit Glasfasern zu tun 
haben...
Anmeldungen zur Teilnahme am an 
der Kinder-Uni sind zwingend erfor-
derlich. Interessenten können ihre 
Kinder ab sofort bis zum 06.06.2012 
telefonisch anmelden unter: 03904 
479-194 oder schriftlich per Mail an: 
innovation@haldensleben.de

Auch für Eltern, Großeltern und 
(Kunst)Interessierte ist an diesem 
Tag das Innovationszentrum eine 
gute Adresse, denn die Gestaltungs-
klassen der Berufsbildenden Schulen 
laden ein zur Ausstellungseröffnung 
„Bellissima Toskana“
Sie können malerische Italienträume 
der Ausbildungsrichtung Gestaltungs-
technische Assistenz für Grafik/De-
sign der Berufsbildenden Schulen be-
wundern, die nach einer Studienfahrt 
in die Toskana entstanden sind.  Um 
11:15 Uhr findet die Ausstellungser-
öffnung „Bellissima Toskana“ statt. 
Es können Bilder  und Postkarten 

käuflich erworben werden.
Für die Ausstellungseröffnung brau-
chen Sie sich nicht gesondert an-
melden. Kommen Sie einfach vorbei, 
aber dabei sein lohnt sich! 

Mit Verspätung, dafür aber mit neu-
em Konzept startet das Haldensleber 
Fahrgastschiff  „Roland“ in die Früh-
lingssaison. Als „Rolandstädter Event-
Dampfer“ kann das Fahrgastschiff  
nunmehr von jedermann für Fahrten 
Richtung Wasserstraßenkreuz, Mag-
deburg oder Richtung Drömling 
gechartert werden. Wohin es geht, 
wie gefahren wird, dies bestimmen 
künftig die Nutzer. Nicht mehr ange-
boten werden hingegen fahrplanmä-
ßige Fahrten für Einzelpassagiere. 
Damit eignet sich das Fahrgastschiff  

für Betriebsveranstaltungen, Firmen- 
und Privatfeiern, für Kulturveranstal-
ter oder Gastronomen, die den etwas 
anderen „Schauplatz“ für ihre Veran-
staltung suchen. Auch gibt es keine 
Bindung mehr, was die Versorgung 
angeht: Die Schiffsnutzer können ei-
nen Partyservice oder Caterer ihrer 
Wahl beauftragen oder die Bordkü-
che nutzen. 
Hintergrund des neuen Konzeptes ist 
ein Betreiberwechsel, der Eigentü-
mer bewirtschaftet das Schiff  nicht 
mehr selbst. Vorläufig vermittelt die 

Stadt Haldensleben die Buchung des 
Fahrgastschiffes – wer Interesse hat, 
kann nähere Informationen unter 
03904/479-128 erhalten.

„Leinen los“ für den Haldensleber Roland



2 3

Aktuelles
Noch ein Jubiläum: Die 20. Sommermusikakademie
Ein international besetztes Studenten-
orchester, der besondere Charakter 
der Spielstätten sowie ein attraktives 
Rahmenprogramm sind seit den Ur-
sprüngen die Konstanten der Hundis-
burger Sommermusikakademie. Auch 
im 20. Jahr ihres Bestehens haben 
der künstlerische Leiter der Musika-
kademie, Prof. Rolf-Dieter Arens und 
der Leiter des Akademieorchesters 
Johannes Klumpp mit bewährtem 
Sinn für das Beliebte und das Über-
raschende ein viel versprechendes 
Programm mit herausragenden und 
international renommierten Künstlern 
geplant.
Die Akademiebesucher  können 
Schloss Hundisburg ein internationa-
les Hochschulorchester erleben, das 
unter professionellen Bedingungen ein 
Programm erarbeitet und darbietet.

Die Teilnehmer des studentischen 
Akademieorchesters werden jedes 
Jahr über eine international durchge-
führte Ausschreibung neu ermittelt. 
Die Studenten des Akademieorche-
sters bestreiten eine öffentliche Pro-
be, das Wandelkonzert in zwei Durch-
gängen, das Abschlusskonzert sowie 
ein Gastkonzert mit dem Programm 
des Abschlusskonzertes. 

Darüber hinaus werden während der 
Akademie sechs weitere Konzertver-
anstaltungen angeboten. Es handelt 
sich um ein in den Musikgattungen 
ausgewogenes, sehr intensives und 
anspruchsvolles Programm. 

Im Jubiläumsjahr 2012, das sowohl 
die 20. Sommermusikakademie und 
auch den 300. Jahrestag des baro-
cken Um- und Neubaus von Schloss 
und Garten umfasst, ist  zur Akade-
mieeröffnung die Aufführung  der Ba-
rockoper „Pimpinone“ von Georg Phi-
lipp Telemann  in dem in alter Pracht 
wiedererstrahlenden Festsaal des 
Schlosses geplant.

Das Ambiente der Alten Fabrik in Alt-
haldensleben, des Technischen Denk-
mals Ziegelei sowie der St. Andreas-
kirche in Hundisburg verleihen den 
dort stattfindenden traditionellen Kon-
zerten mit interessanten Künstlern ei-
nen besonderen Reiz. Der Vorverkauf  
startet in Kürze.

Das Progamm
Samstag, 28.07.2012
20.30 Uhr im Hauptsaal, 
Schloss Hundisburg
Barockoper „Pimpinone“ von G.P. Te-
lemann mit anschließendem Feuer-
werk im Barockgarten
nomad theatre, Stuttgart, Chapelle de 
la Vigne, Freiburg

Sonntag, 29.07.2012
17.00 Uhr Alte Fabrik, Althaldensleben
Mozart und mehr mit Quodlibet und 
Rolf-Dieter Arens

Montag, 30.07.2012
19.00 Uhr Schloss Hundisburg
Heimatkundlicher Stammtisch
Der Beginn der Internationalen Som-
mermusikakademie vor 20 Jahren – 

Gesprächsrunde mit den Akteuren der 
ersten Stunde

Dienstag, 31.07.2012
19.30 Uhr Technisches Denkmal Zie-
gelei Hundisburg; SMA Jazznacht mit 
der Förderpreisträgerin des Vocal-
Wettbewerbs New Voices Jeanette As-
siamah Quartett und Barbara Denner-
lein SOLO

Mittwoch, den 01.08.2012
17.00 Uhr Schlossscheune, Schloss 
Hundisburg, Öffentliche Probe des 
studentischen Akademieorchesters 

Donnerstag, den 02.08.2012
19.30 Uhr in der St. Andreaskirche, 
Hundisburg
Das besondere Konzert Blockflöten-
quartett Flautando und Schlagzeug

Freitag, den 03.08.2012
17.00 Uhr und 19.00 Uhr 
(in zwei Durchgängen)
Schloss und Barockgarten Hundis-
burg, Wandelkonzert durch Raum und 
Zeit mit Mitgliedern des Akademie-
orchesters unter der Leitung von Jo-
hannes Klumpp 

Sonnabend, den 04.08.2012
19.30 Uhr Schlossscheune, Schloss 
Hundisburg
Abschlusskonzert des studentischen 
Akademieorchesters unter der Leitung 
von Johannes Klumpp
Joseph Haydn: Symphonie Nr. 104, 
D-Dur; R. Strauss:  Oboenkonzert, D-
Dur; L. van Beethoven: Symphonie Nr. 
7, op. 92, A-Dur
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Wie viele Mitarbeiter sind bei 
Hermes Fulfilment in Haldensleben 
beschäftigt? Wie viele Kartons pas-
sen in das Hochregallager? Wie lang 
ist die Strecke, die ein Artikel vom 
Wareneingang bis zum Warenaus-
gang zurücklegt? Antworten auf die-
se und viele andere Fragen bekamen 
30 Mädchen und Jungen vor kurzem 
bei einer Betriebsbesichtigung.

(luz/PI)Das Unternehmen, das mit 
rund 3.000 Mitarbeitern einer der 
größten Arbeitgeber nicht nur Hal-
denslebens, sondern ganz Sachsen-
Anhalts ist, gewährte einen Blick 
hinter die Kulissen des modernen 
Versandhandels. Dabei erfuhren die 
Mädchen und Jungen im Alter zwi-
schen elf  und 15 Jahren, welchen 
Weg ein im Webshop bestellter Artikel 
nimmt, bis er im Paket beim Endkun-
den eintrifft. 

Die Kinder staunten nicht schlecht, 
als sie das Hochregallager betraten: 
Die 30 Meter hohen und 80 Meter 
tiefen Regale bieten Platz für bis zu 
1,2 Millionen Kartons. Würde man 
sie alle hintereinanderlegen, entstün-
de eine 600 Kilometer lange Schlan-
ge. Wie von Geisterhand gesteuert, 
fahren zwischen Gassen roboterähn-
liche so genannte Regalbediengeräte 
hin und her. Sie übernehmen das 
Ein- und Auslagern der Kartons – bis 
zu 40.000 Stück pro Tag. Die Lager-

haltung ist chaotisch: Das heißt, die 
Waren werden keinem festen Platz 
zugewiesen, sondern dort abgelegt, 
wo gerade etwas frei ist. Wo gestern 
noch ein Karton mit Blusen entnom-
men wurde, kann heute schon einer 
mit T-Shirts liegen. „Nur der Compu-
ter weiß mit Hilfe des Barcodes, wo 
sich welcher Artikel befindet“, erklär-
te Antje Wuest vom Besucherdienst 
der Hermes-Fulfilment GmbH den 
Schülern. 

Wie weitläufig das Versandzentrum 
ist, konnten die Teilnehmer am 
Schrittzähler ablesen, den das orts-
ansässige Sportgeschäft Intersport 
Grosse den Besuchergruppen zur Ver-
fügung gestellt hatte. Die Ware legt 
etwa 30 Kilometer auf  Förderbändern 
zurück, die sich wie eine Achterbahn 
durch die Hallen schlängeln. Mit einer 
Geschwindigkeit von bis zu zwei Me-
tern pro Sekunde sausen Kartons und 
Tüten, Wannen und Boxen über die 
Köpfe der Teilnehmer des Zukunfts-
tags hinweg. 

Trotz aller Technik ist menschliche Ar-
beitskraft beim Versandprozess unver-
zichtbar. Beispielsweise im Warenein-
gang, wo die angelieferten Artikel je 
nach Händlerwunsch stichprobenar-
tig auf  Qualität und Quantität geprüft 
werden. Oder in der Kommissionie-
rung, wo Mitarbeiterinnen vom End-
kunden bestellte Artikel in riesengroß-

en Einkaufswagen zusammentragen. 
Auch an den hunderten von Packstati-
onen ist Handarbeit gefragt. Sind alle 
Artikel einer Bestellung zusammen, 
wird die passende Verpackung ausge-
wählt, die Rechnung mit den Artikeln 
abgeglichen und der Adressaufkleber 
angebracht. An den einzelnen Stati-
onen konnten sich die Mädchen und 
Jungen über die verschiedenen Aus-
bildungsberufe bei Hermes Fulfilment 
wie z.B. Fachkraft für Lagerlogistik, 
Elektroniker Betriebstechnik und In-
dustriemechaniker informieren. Beim 
Kommissionieren durften die Schüler 
selbst mit anpacken. 

Für die, die während des Rundgangs 
gut aufgepasst hatten, war es nicht 
schwer, den vorab verteilten Fragebo-
gen auszufüllen. Und wer außerdem 
vor Beginn der Führung richtig ge-
schätzt hatte, wie viele Schritte er an 
dem Tag laufen würde, beziehungs-
weise mit seiner Schätzung dem tat-
sächlichen Wert am nächsten kam, 
hatte beste Chancen, zum Tagessie-
ger gekürt zu werden.

Lesen mit Servicequalität
Das ist Service mit Qualität für Bü-
cherfreunde: Vor wenigen Tagen er-
hielt die Stadt- und Kreisbibliothek 
Haldensleben das Siegel für Ser-
vicequalität Stufe zwei. Um dieses 
Qualitätsiegel zu erreichen, mussten 
sich die Mitarbeiterinnen um Leiterin 
Angelika Ermel zum einen der Be-
fragung von Nutzern als auch dem 
anonymen Besuch eines geschulten 
Testers stellen. Ergebnis: Weder die 
Bibliotheks“kunden“ als auch der Te-
ster hatten an der serviceorientierten 

Arbeit der Bibliothek etwas auszuset-
zen – im Gegenteil: Die Mindestan-
forderungen wurden weit übertroffen. 
Doch ausruhen wollen und können 
sich die Bibliotheksdamen darauf  
nicht: In drei Jahren gilt es, das Zerti-
fikat zu verteidigen – mit neuen Ideen 
zur Verbesserung der Arbeit.

Schreibzirkel trifft sich wieder
Der vor Jahren bereits bestehende 
Schreibzirkel für Hobbyliteraten er-
fährt eine Neuauflage in der Stadt- 
und Kreisbibliothek. Der Zirkel trifft 
sich ab sofort jeden Dienstag um 16 
Uhr. Im Mittelpunkt steht der lockere 
Austausch über selbstverfasste Lyrik 
und Prosa.

Reinhild Solf liest in ihrer Geburts-
stadt
Am 30. Mai um 19 Uhr liest die 
Schauspielerin und Autorin Reinhild 
Solf  aus ihrem Roman „Schatten-
frauen“ im Goethesaal der Alten Fa-

brik. Selten wurde das Schicksal von 
Frauen in der DDR so eindringlich 
und authentisch geschildert wie in 
dieser Geschichte von sieben Frauen. 
Sie treffen sich 2009 auf  dem glei-
chen Campingplatz an der Ostsee, 
auf  dem sie vor Jahrzehnten in einem 
Ferienlager der FDJ zelteten. Seitdem 
waren einige in den Westen gegangen, 
die anderen in der DDR geblieben. 
Die Vergangenheit holt sie während 
dieses Treffens ein, denn eine unter 
ihnen hat die anderen verraten, aus-
spioniert und ins Gefängnis gebracht. 
Am Ende wird ein Mord geschehen, 
und es gibt keine Ausreden mehr.
Reinhild Solf, 1941 in Haldensleben 
geboren, besuchte die Max-Reinhardt-
Schule für Schauspiel in Berlin. Sie 
trat bereits in zahlreichen Fernsehrol-
len auf, so im ZDF-Vierteiler »Wal-
lenstein« und in der Verfilmung der 
»Buddenbrooks. 
Kartenvorverkauf: 
Bücherkabinett Fricke, Karte 5 Euro

Ein Blick hinter die Hermes-Kulissen

Neues für Bücherfreunde
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(luz)Es war ein sonniger Frühlingstag 
und gerade bei diesem Licht besehen, 
konnten die mehr als 50 Teilnehmer 
des zweiten Stadtteilspazierganges im 
Wohngebiet Süplinger Berg den Ein-
druck gewinnen, dass das Wohngebiet 
attraktiv gestaltet und ausgestattet ist. 
Aber auch die Schattenseiten wurden 
klar angesprochen und teils kontrovers 
diskutiert.
Erster Anlaufpunkt des Spazierganges, 
an denen Bewohner und Vertreter vie-
ler Behörden und Unternehmen teil-
nahmen, war die Geschäftsstelle des 
Kinderschutzbundes. Dessen Vertre-
terin, Marlis Schünemann, gab einen 
Überblick über die Neugestaltung des 
Außenhofes, der mit Geldern aus dem 
Stadtumbau Ost und dem Förderpro-
gramm Soziale Stadt gefördert wurde. 
Zu den Lichtpunkten gehörte auch der 
neu gestaltete Spielplatz zwischen Wal-
dring und Teufelsküche. Doch gibt es 
nichts, was nicht auch zu verbessern 
wäre: Dass das angrenzende Trafohä-
uschen und sein Umfeld verbesserungs-
würdig sind, merkten mehrere Bürger 
an, ebenso, dass auch auf  anderen 
Spielplätzen im Wohngebiet noch ei-
nige „Museumsstücke“ zu besichtigen 
seien. „Wir haben seit einigen Jahren 
die Festlegung, dass wir nicht einzelne 
Spielgeräte ersetzen und austauschen, 
sondern einen oder mehrere Plätze von 
Grund auf  neu gestalten. In diesem 
Jahr waren das dieser Platz, einer an 
der Bahnhofstraße sowie ein Spielplatz 
im Roland-Wohngebiet“, stellte Henning 
Konrad Otto, stellvertretender Bürger-
meister, klar.
Als interessanten „Neuzugang“ im 
Quartier stellte Britta Meyer den Stadt-
spaziergängern die evangelische Se-
kundarschule vor, die seit Sommer des 
letzten Jahres die frühere Sekundar-
schule am Waldring bezogen hat. „Es 
gibt sicherlich noch vieles zu tun, vor 
allem müssen wir die Wärmedämmung 
der Schule verbessern und hoffen auf  
Fördermittel, berichtete Meyer, Mitglied 
und Mitinitiatorin des Trägervereines. 
„Aber wir fühlen uns hier wohl.“ Dass 
das Bildungsangebot eine Bereicherung 
des Quartiers bildet – darin waren sich 
alle Teilnehmer des Stadtspazierganges 
einig.

Kontrovers diskutiert wurde indes am 
Nahversorgungszentrum: Dietmar Mil-
kert, der den Markt betreibt, schilderte 
aus seiner Sicht Probleme mit einigen 
Bevölkerungsgruppen, die seiner An-
sicht nach einem attraktiven Erschei-
nungsbild des Zentrums immer wieder 
entgegen stünden. Dies wiederum rief  
kritische Reaktionen der Anwohner her-
vor. Dass das Nahversorgungszentrum 
am Waldring ein Schwerpunkt der wei-
teren Arbeit sein müsse, war der ver-
mittelnde Schlusspunkt von Stadtteil-
manager Kai Reichelt. 

Ihr Ansprechpartner 
im Quartier Süplinger Berg:
Kai Reichelt
Geschäftsstelle Quartiersmanagement:
Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Telefon: 03904 489145
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de

Stadtteilspaziergang auf dem Süplinger Berg
Frühlingsrunde mit viel Licht und Schatten

Der neue „Mikadospielplatz“

Trotz aller Gestaltung gibt es noch 
optische Mängel

Beliebt im Wohngebiet: die Skateranlage

Die Spazierrunde auf dem neuen Hof des Kinderschutzbundes
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Förderrat Innenstadt Haldensleben

Helmstedt – Ciechanow – Viernheim    20 Jahre Städtepartnerschaften

Verbesserte Förderbedingungen in der 
Haldenslebener Innenstadt
Die Bedingungen für Förderungen aus 
dem „Verfügungsfonds“ haben sich 
weiter verbessert. Zur Erinnerung: Aus 
dem Fonds werden sowohl Projekte zur 
Aufwertung des öffentlichen Raums als 
auch Aktionen zur nachhaltigen Bele-
bung der Haldenslebener Innenstadt 
gefördert. Antragsteller konnten sich 
bisher bereits 50% der beantragten 
Projektsumme erstatten lassen. Wie 
jetzt das Landesverwaltungsamt Sach-
sen-Anhalt mitteilte, ist es auch mög-
lich, während des Projektes erbrachte 
Arbeitsstunden auf  den zu leistenden 

Eigenanteil unter bestimmten Bedin-
gungen anzurechnen. 
Das bedeutet, dass bei Projekten mit 
hohem ehrenamtlichen Aufwand – z.B. 
Feste und Aktionen – der in Euro auf-
zubringende Eigenanteil unter 50% sin-
ken kann. 
Der Förderrat Innenstadt ruft angesichts 
dieser neuen Situation alle interessier-
ten Vereine, Händler und Einzelper-
sonen auf, Projektideen zu entwickeln 
und Anträge einzureichen.
Für das Jahr 2012 stehen in Haldens-
leben 30.000 Euro für Maßnahmen in 
der Innenstadt zur Verfügung. Entschei-
dend für eine Förderzusage ist, dass die 

Innenstadt von der beantragten Maß-
nahme nachhaltig profitiert. Erwünscht 
ist auch eine Kooperation mit anderen 
Akteuren. Auf  jeden Fall sollten sich In-
teressenten zuvor über die Förderkondi-
tionen informieren und beraten lassen.

Ansprechpartner für Interessierte:
Stefan Rost
Sprecher des Förderrats Innenstadt
Buchladen 24 
Hagenstraße 43-49 
Tel.:  03904 - 725 233
buchladen24@t-online.de. 

(ku)Die Stadt Haldensleben feiert in 
diesem Jahr viele Jubiläen: 20 Jahre 
Kinderfest, 20 Jahre Sommermusikaka-
demie und 20-jähriges Städtepartner-
schaftsjubiläum mit Viernheim, Ciecha-
now und Helmstedt. Anlässlich dieses 
Jahrestages kommen Delegationen aus 
den drei Städten nach Haldensleben, 
um hier die freundschaftlichen Bande 
zu feiern. 
In diesem Zusammenhang ist derzeit 
bereits eine Ausstellung unter dem 
Motto „Drei Städte und ihre kunstvollen 
Facetten“ in der KulturFabrik zu sehen. 
Künstler aus Helmstedt, Viernheim und 
Ciechanow stellen hier ihre Werke seit 
dem 22. April aus - ein Auftakt zu den 
Festlichkeiten, die am 15. Juni begin-
nen.
„Unter dem Motto Kunst verbindet, 
gibt es nicht nur diese Ausstellung zu 
bewundern“, erzählt Abteilungsleite-
rin Kultur Renate Schmidt. „Die Dele-
gationen begleiten ein Chor und vier 
Bands“, verrät Renate Schmidt. Aus 
Viernheim kommen eine Schülerband 
und die Jugendband „Wood Box“, die 
am Freitag, dem 15. Juni gemeinsam 
das neue Musikzimmer im Jugendfrei-
zeitzentrum „Der Club“ eröffnen und zu 
musikalischen Experimenten mit Hal-
densleber Bands einladen. Am Sonna-
bend findet dann ein Konzert ab 19 Uhr 
in der Jugendmühle statt, an dem sich 
auch andere Bands beteiligen können.
Tanzabend
Am Sonnabend steht als Höhepunkt ein 
Tanzabend im Saal des Fachkranken-
hauses „Ameos“ auf  dem Programm. 
Hier erwartet die Gäste exzellente Mu-
sik der polnischen Chors „Sine Nomi-
ne“ und schwungvolle Tanzmusik der 
polnischen Band „Bravo“. Mitreißende 

und virtuose Musik der professionellen 
Künstler werden die Gäste nicht lange 
auf  ihren Stühlen halten. Nicht nur mu-
sikalisch wird an diesem Abend einiges 
geboten, sondern auch kulinarisch mit 
einem reichhaltigen Buffet und einem 
großen Sortiment an Getränken. Karten 
für diesen unverwechselbaren Abend 
gibt es bereits im Vorverkauf  für 20 
Euro (inklusive Buffet) in der KulturFa-
brik. 
Am Sonntag, dem 17. Juni findet um 
11 Uhr die Abschlussveranstaltung 
zur Ausstellung der Kunstwerke der 
Viernheimer Künstlerin Gerdi Gutperle 
und des polnischen Künstlers Marek 
Zalewski statt - zusammen mit einer 
Jubiläumsausstellung der Briefmarken-
freunde aus den Partnerstädten.
Kulturpicknick
Am Nachmittag des Sonntags findet 
es ein öffentliches Picknick im Barock-
garten in Hundisburg. Jeder kann mit 
Decke und Picknickkorb „bewaffnet“ 
teilhaben am „Royal-Garden-Blues“ mit 
der polnischen Eliteband Why Ducky. 
Zuvor steht um 14 Uhr der Auftritt des 
Schulchors aus Virginia Beach (USA) 
im Park an. Der Chor ist zu dieser Zeit 
Gast des Professor-Friedrich-Förster-
Gymnasiums. Ab 15 Uhr erwartet die 
Picknickteilnehmer ein Musikerlebnis 
der Sonderklasse im Barockgarten. Die 
akademisch und autodidaktisch ausge-
bildeten Instrumentalisten und Sänger 
der Band „Why Ducky“, die zur Musi-
kelite Polens gehören, entlocken ihren 
Stimmbändern, Gitarren, Saxophonen 
und Klarinetten Klänge, die berühren. 
Ihre Musik ist generationsübergreifend. 
Inspiriert durch Gruppen wie „Power 
of  Tower“, „Chicago“, „Blood“, „Sweat 
& Tears“ spielen sie Blues-, Rock und 

Soulmusik sowie Jazz und Funk. Ein 
wahrhaft königliches Vergnügen und 
der krönende Abschluss der Jubiläums-
veranstaltungen. 

Das Juleum in Helmstedt  
(Foto: Wikipedia, Autor: Times)

Die Burg in Ciechanow  
(Foto: Wikipedia, Autor: Hubert Smietanka)´

Die St. Apostelkirche in Viernheim  
(Foto: Wikipedia, Autor: Rudolf Stricker)
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Eigene Reisedokumente für Kinder erforderlich

Informationen des Bürgerbüros Haldensleben zu Auslandsreisen ab dem 26. Juni 2012

Kindereinträge im Reisepass der Eltern werden ab dem 26.06.2012 ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzüber-
tritt. Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland oder aus dem Ausland über ein eigenes Reisedoku-
ment verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.
Wir empfehlen den betroffenen Eltern bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer zustän-
digen Passbehörde zu beantragen.
Als Reisedokumente für Kinder können Kinderreisepässe (Ausstellung nur bis zum vollendeten 12. Lebensjahr), Reisepässe und – je 
nach Reiseziel - Personalausweise beantragt werden.
Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bürgerbüros unter den Tel-Nr.03904-479150 bis 154 zur Verfügung.

Hinweise für die Beantragung von Personaldokumenten für Kinder

Erforderliche Unterlagen:

– persönliches Erscheinen des Kindes ist erforderlich
– Geburtsurkunde im Original
– biometrietaugliches Lichtbild (vom Fotografen)
– wenn vorhanden alten Kinderreisepass/Ausweis mitbringen
– Zustimmung der Eltern sowie deren Personalausweise
	 – �bei verheirateten Eltern, müssen beide Elternteile zustimmen, es genügt wenn ein Elternteil persönlich bei der Beantragung 

anwesend ist und vom anderen Elternteil eine Vollmacht und den Ausweis (Überprüfung der Unterschrift) vorlegt 
	 – wenn ein Elternteil verstorben ist, eine Sterbeurkunde
	 – wenn die Ehe geschieden ist, das Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk
	 – bei Ledigen eine aktuelle Negativbescheinigung des Jugendamtes

Achtung: Für die Abholung bzw. den Empfang des Dokumentes müssen ebenfalls beide Elternteile zustimmen.

Gebühren:
Kinderreisepass	 – 13,00 Euro
Personalausweis	 – 22,80 Euro (bis zum 24. Lebensjahr)
Reisepass	 – 37,50 Euro (bis zum 24. Lebensjahr)

Hinweise:
*Kinder ab dem 10. Lebensjahr müssen im Kinderreisepass selbst unterschreiben.
*Der Kinderreisepass kann sofort ausgestellt werden, wenn alle Voraussetzungen vorliegen.

Hinweise zur Antragsberechtigung:

Antragsberechtigt ist nur, wer als Sorgeberechtigter den Aufenthalt der minderjährigen Person bestimmen kann (die elterliche Sorge 
umfasst regelmäßig das Recht der Aufenthaltsbestimmung). Die Elterliche Sorge für Minderjährige, deren Eltern bei der Geburt des 
Kindes nicht miteinander verheiratet sind, steht den Eltern gemeinsam zu, wenn sie eine Sorgerechtserklärung abgegeben haben. Im 
Übrigen hat die Mutter die elterliche Sorge.

Ist für das minderjährige Kind eine Vormund oder ein Pfleger für Angelegenheiten der Aufenthaltsbestimmung bestellt, kann nur die-
ser den Antrag stellen.

Einreisebestimmungen:

*Kinderreisepässe, die nach dem 25.10.2006 ausgestellt wurden, berechtigen nicht mehr zur visafreien Einreise in die USA

* �Da Kinderreisepässe nicht in allen Ländern und teilweise nur unter bestimmten Voraussetzungen anerkannt werden, sollte das vor 
der Antragstellung geklärt werden. 
(Info unter: www.auswaertiges-amt.de )

*�Die Passbilder werden anhand der Fotomustertafel der Bundesdruckerei geprüft, es sind nur Passbilder von einem Fotografen zuläs-
sig.

Ihre Bürgerberaterinnen
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Amt für Landwirtschaft,� Wanzleben-Börde, 27.04.2012
Flurneuordnung und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19
39164 Wanzleben-Börde

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Im Bodenordnungsverfahren in Westheide Ortsteil Neuenhofe
Verf.-Kennung: BK 0024

betreffend die Flurstücke 166/84, 213 und 214 in der Flur 2 der Gemarkung Neuenhofe

werden gemäß § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) hiermit die Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Monaten - gerechnet vom ersten Tag 
dieser Bekanntmachung - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben anzumelden.

Auf  Verlangen des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben hat der Anmeldende sein 
Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf  der Frist ist der Anmeldende nicht 
mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf  der zuvor bezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG 
das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen.

Der Inhaber eines in § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechts muss gemäß § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung 
eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf  gesetzt worden ist.

Im Auftrag

Konstanze Cleve					   

Hinweis zu den angewandten Rechtsgrundlagen:
– �Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I, S. 546), zuletzt geändert durch 

Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I, S. 2794)

Frühjahrskrautung im Jahr 2012

Vom 11.06.2012 bis zum 22.06.2012 führt die Firma ASTKA die Frühjahrskrautung der Gräben im Gebiet der Stadt Haldensleben 
durch.

Die Frühjahrskrautung an folgenden Gräben: 
in der Stadt Haldensleben vom 11.06. bis 20.06.: kleine Triftgaben (Z019); große Triftgraben (K 7, K 7.1, K 7.2); Hellerweggraben 
(Ha 14); Pfefferbreitengraben (K 32); Graben zum Pfefferbreitengraben (K 32a); Graben an der Pfefferbreite (K 32b); Krumme Damm 
(K 34); Seitengraben zum Krummen Damm (K 34a); Drosselwiesengraben (Ha 17); Künneckenberggraben (Ha 17a); Alter Ohrelauf  
(Ha 21); Schwarzlosegraben (IK 61); Schmiedegraben (Z 016); Rottmeistergraben (Z 017, Z 017a); Rottmeisterstichgraben (Z 017b); 
Klinggraben (Z 018; Z018a); Klingstichgraben (Ha 2)
in Satuelle vom 13.06. bis 20.06.: Hagengraben (Z 23)
in Uthmöden vom 14.06. bis 21.06.: Graben hinter den Gärten (K 10U); Graben von der Brennerei (K 10a)
in Hundisburg vom 19.06. bis 22.06.: Garbe (Z 012); Gräben an der Dönstedter Straße (Hu 6, Hu 6a).

Die Anwohner werden gebeten die Zufahrt zu den Gräben zu gewährleisten. 
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Grundstücksangebote

Familiengrundstück gemäß Handlungsrahmen 
der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grundstück 
im Durchgang zum Gärhof an.
Gegenstand sind die Flurstücke 215/1, 215/2 
und 216 der Flur 38 in Größe von gesamt 
368 m² in der Gemarkung Haldensleben. Das 
Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück liegt im 
förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der 
Stadt Haldensleben.

Die Stadt Haldensleben bietet die Verpachtung 
einer Teilfläche in Größe von ca. 504 m² des 
Flurstückes 175 der Flur 4 in der Gemarkung 
Uthmöden zur kleingärtnerischen Nutzung an.

Die Zuwegung zu der zu verpachtenden Teilf-
läche des betroffenen Flurstückes 175 ist über 
die Eichgartenstraße in Uthmöden gegeben.

Der Garten verfügt über Wasser- und Energie-
versorgung und ist mit einem Pumpenhaus be-
baut.

Die jährliche Pacht beträgt 100,80 €.

Die Stadt Haldensleben bietet eine 
Kleinstgarage im Garagenkomplex an der 
Schillerstraße in Haldensleben zur Miete 

an. Die Garage hat eine Größe von  
ca. 5 m².

Die jährliche Miete beträgt 45,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück in der 

Gemarkung:	 Uthmöden,
Flur:		  4,
Flurstück:	 497,
Größe:		  866 m²,
Lage:		E  rknerstraße

zum Verkauf  an.

Das vorgenannte Grundstück ist geeig-
net zum Zwecke der Wohnbebauung. 
Hierzu liegt ein positiver Vorbescheid des 
Landkreises Börde zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses vor. 

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
13.000,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet die Ver-
pachtung einer Fläche in Größe von 
ca. 700 m² zur gärtnerischen Nutzung an.

Die zu verpachtende Teilfläche des 
Flurstückes 394/32 der Flur 4 der 
Gemarkung Haldensleben liegt an der 
Rolandstraße. Der direkte Zugang erfolgt 
über die Rolandstraße.

Auf  der in Rede stehenden Pachtfläche 
befinden sich diverse Aufbauten. Hierbei 
handelt es sich im einzelnen um Schup-
pen in Holzbauweise. Die Stromversor-
gung erfolgt bei Bedarf  über einen Sam-
melanschluss und die Wasserversorgung 
über einen Gemeinschaftsbrunnen.

Die monatliche Pacht beträgt 30,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Magdeburger Straße 46 zum Verkauf an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 3601 und 
244/8 der Flur 4 in der Gemarkung Haldensleben 
in Größe von gesamt 535 m². 

Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €
Das Grundstück wurde im Rahmen des Archi-
tektenwettbewerbs „Mut zur Lücke“ überplant. 
Als mögliche Bebauung wurden in diesem 

Zusammenhang ein Mehrfamilienhaus bzw. 
Reihenhaus für bis zu vier Familien oder zwei 
Einfamilienhäuser vorgeschlagen. Der rückwär-
tige Hofbereich bietet Platz für Terrassen mit 
Gartenanbindung. Die umgebende, schützende 
Mauer gewährleistet einen sicheren Spielbe-
reich für Kinder.
Das Grundstück stellt bei einer Neubebauung 
eine Kombination aus zentrumsnahem Wohnen 
in Verbindung mit allen Vorteilen eines Ein- bzw. 
Mehrfamilienhauses in der Innenstadt dar.
Vorschlag für eine mögliche Neubebauung 
(Platz 1 des Architektenwettbewerbs)

Interessenten für die o.g. Grundstücks-
angebote bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben,  

Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter  
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03904/479-138.
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Aktuelle Veranstaltungstipps
KulturFabrik
24. Mai, 19.00 Uhr
Zusammenkunft der Rosenfreunde Hal-
densleben zum Thema: „Romantik im 
Garten – öfterblühende Kletterrosen“, 
ein Bildvortrag von Brigitte Nebel, eine 
Veranstaltung des Vereines zur Förde-
rung der Kultur- und Heimatpflege e.V., 
Eintritt: 2,00 €, Vereinsmitglieder ha-
ben freien Eintritt 
29. Mai, 09.00 Uhr
FabrikKino für Kinder präsentiert „Klei-
ner Dodo“, süßer Trickfilm von den Ma-
chern von „Der kleine Eisbär“, D 2008, 
FSK: o.A., 79 min., Eintritt: frei, Anmel-
dung unter 03904/40159
29. Mai, 19.00 Uhr
FabrikKino präsentiert: Lars von Triers 
„Melancholia“ – der schönste Film über 
den Untergang der Welt mit Kirsten 
Dunst, Kiefer Sutherland u.a., F/DK/
S/D 2011, FSK: ab 12 J.,  140 min., 
Eintritt: 3,00 €
29. Mai, 19.30 Uhr
Zusammenkunft der Aquarienfreunde 
Haldensleben zum Thema: „Tiere der 
Nordsee – von den Stachelhäutern bis 
zu den Fischen“ eine Veranstaltung des 
Vereines zur Förderung der Kultur- und 
Heimatpflege e.V., Eintritt: frei, neue In-
teressenten sind herzlich willkommen.
01. Juni, 10.00 Uhr
Aktion zum Kindertag: Piratenschatz-
suche im Weißen Garten, Treffpunkt: 
KulturFabrik, UKB pro Kind: 1,00 €, 
inkl. Mittagessen, 
Anmeldung unter 03904/40159
05. Juni, 18.30 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung durch Ger-
hard Höfer, Kreisverkehrswacht Börde 
für Fußgänger, Radfahrer oder Autofah-
rer, Eintritt: frei
05. Juni, 19.00 Uhr
Bildvortrag: „Eritrea – Land, Leute und 
Geschichte“ von und mit Dr. med. Be-
niam Ghebremedhin (Uniklinik Magde-
burg), UKB: 3,00 €
06. Juni, 16.00 Uhr
Lesung mit Erhard Hampel zum Buch: 
Klaus Modick „Sunset“, Eintritt: 3,00 €
06. Juni, 19.00 Uhr
Philosophischer Salon mit Janina Otto 
(Magister Artium Philosophie) zum 
Thema „Wahr ist das, was nützlich ist“ 
– William James’ Pragmatismus, 
Eintritt: frei
08. Juni, 19.30 Uhr
Die Modelagentur Pink präsentiert „The 
Paparazzi Night for Ladys“ – ein be-
sonderer Abend nur für die Frau inkl. 
Fashion-Show, Fitnessstudios, Vorher-
Nachher-Show, Lebenslust…, VVK: 7,80 
€ (1 Karte für 2 Damen!); AK: 8,80 €
Dienstags, 16.00–18.00 Uhr
Schreibwerkstatt! Wer eine Vorliebe fürs 
Dichten & Schreiben hegt, melde sich 
bei: Angelika Ermel in der Stadt- und 
Kreisbibliothek, Tel. 03904/ 49530; per 
Mail: bibliothek@haldensleben.de.

Hundisburg
20. Mai 10.00 bis 17.00 Uhr
Zieglerfest im Techn. Denkmal Ziegelei 
Hundisburg
Führungen durch die Ziegelei
Schaubrand im historischen Ofen
Formen in der Grobkeramikwerkstatt
Kuchen und Brot aus dem hauseigenen 
Backofen, Essen aus der Gulaschkano-

ne, Fahrten mit verschiedenen histo-
rischen Feldbahnen
20. Mai, 17. Juni, 14.00–17.00 Uhr
Kletternachmittag auf  dem Eichhörn-
chen-Kletterwald (ab 14 Jahre, nur mit 
Voranmeldung).
Veranstalter: Haus des Waldes
22. Mai, 09.00–13.00 Uhr
Ferienaktion „Wildschweinrallye“
Veranstalter: Haus des Waldes
02. Juni, 20.00 Uhr
Irische Nacht in der Schlossscheune
in diesem Jahr mit den Gruppen 
„Townsfolk“, „The Sally Gardens“ und 
„Tears for Beers“
03. Juni, 10.00 Uhr 
12. Oldtimer-Treffen auf  dem Schloss-
hof; Veranstalter: Hundisburger Oldti-
merfreunde
04. Juni, 17.00 Uhr
Führung durch die Ausstellungen im 
Südflügel, Schloss Hundisburg mit Dr. 
Harald Blanke und Ulrich Hauer, an-
schließend Saisonausklang und gesel-
liges Beisammensein
mittwochs, 17.00–19.00 Uhr
Töpferkurs im Handformen mit der 
Werkstattleiterin Frau Maschke im Tech-
nischen Denkmal Ziegelei Hundisburg
Anmeldung unter 03904/42835

Marktplatz
02. Juni, 11.00 Uhr
Königs-Proklamation auf  dem Markt-
platz
Veranstalter: Schützengilde 1485 e.V.

Masche
02. Juni, 19.30 Uhr
Königsball
Veranstalter: Schützengilde 1485 e.V.

Museum
20. Mai, 10.00–17.00 Uhr
Internationaler Museumstag
Tag der offenen Tür im Museum Hal-
densleben mit Vorführungen von Stein-
druck, Porzellanmalerei und Seide fil-
zen
11.00 Uhr  
Eröffnung der Sonderausstellung in Zu-
sammenarbeit mit der Staatsbibliothek 
zu Berlin 200 Jahre Märchen der Brü-
der Grimm 
14. Juni, 09.00–17.00 Uhr
Briefmarkenausstellung und Sonder-
post Filiale mit Sonderbriefmarke und 
Sonderstempel – 200 Jahre Märchen 
der Brüder Grimm –
Verein der Briefmarkenfreunde von Hal-
densleben und Umgebung e.V.

Süplinger Berg
08. Juni, 14.30 Uhr
Kinderfest bei Kids & Co – Veranstalter: 
Begegnungsstätte für Jugendliche

Galerie das Einhorn
01. Juni
„Piratenschatzsuche im Weißen Gar-
ten“
sowie zu weiteren Terminen nur nach 
Vereinbarung 0179/2372277
... mit einer Piratin auf´s Meer hinaus, 
„Hey unser Maat“ singen und die gru-
selige Sage  der Vitalienbrüder hören... 
Ob ein Schatz zu finden ist?

Ort: Kunstpark „Weißer Garten“
Veranstalter: Kulturfabrik Haldensleben 
sowie „Das Einhorn“ Galerie/Der Laden
Konditionen auf  Nachfrage
04.–22. Juni ab 10.00 Uhr
sowie nach Voranmeldung und Verein-
barung
Symposium „Eine Spur Kunst“ im Wei-
ßen Garten
Malen, Zeichnen, Basteln und Betons-
kulpturen...Kreatives Gestalten für 
Laien und Künstler unter Anleitung von 
Birte Faßelt-Knopf
Ort und Veranstalter: Galerie „Das Ein-
horn“ und Café 
 Althaldensleben
16. Juni., ab 10.00 Uhr
10. Jahrestag, Tag der Offenen Tür mit 
Frühschoppen im Vereins- und Bürger-
haus, Große Straße
Veranstalter: Feuerwehr & Traditions-
verein

Ausstellungen
Wanderausstellung “Playfair” bis 07. 
Juni, im Haus des Waldes, Schloss 
Hundisburg zu sehen.
„Zusammen“ – eine Ausstellung zum 
20-jährigen Jubiläum. Helmstedter 
Künstler und die Städtepartnerschaft 
Helmstedt – Haldensleben. Es stellen 
aus: die Helmstedterin mit ostdeut-
schen Wurzeln – Noke Wall, Mutter 
und Tochter Ute und Jutta Sievers, 
die Helmstedterinnen, die heute in 
Schwerin leben. Zu sehen bis 31. Juli 
im Schlosscafé Hundisburg. Veranstal-
ter: „Das Einhorn“ Galerie & Der Laden
Sonderausstellung zum Tag der Archive 
Feuer, Wasser, Kriege und andere Kata-
strophen im Kreis- und Stadtarchiv
 Dauerausstellungen
im Museum: „Die Brüder Grimm und 
ihre Familie“, „Städtische und ländliche 
Wohnkultur der Biedermeierzeit“, „Werk-
stätten und außergewöhnliche Hand-
werke der Biedermeierzeit“, „Geschichte 
der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und 
Frühgeschichte der Stadt Haldensleben“. 
„Die Fabrikanten- und Künstlerfamilie Uf-
frecht“.
Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/42831.
Ausstellung des Magdeburger Bildhauers 
Heinrich Apel und der Gemäldesamm-
lung des Kunstsammlers Friedrich Loock 
im Schloss Hundisburg, 01. März bis 30. 
November So. 14.00–17.00 Uhr, oder 
nach Voranmeldung Tel. 03904/44265.
Ausstellung zur Stadtgeschichte Haldens-
leben im Bülstringer Torturm Besichti-
gung: Sa/So. 10.00 - 12.00 Uhr oder 
nach Voranmeldung Tel. 03904/40586).
Dokumentation zur Geschichte der Zie-
gelei in der Ausstellungsscheune im 
Technischen Denkmal Ziegelei Hundis-
burg. Tel. 03904/42835.
Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di. – Fr. 09.00-15.00 Uhr, So. 
14.00-17.00 Uhr
Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, 
Forst– und Jagdgeschichte im Haus des 
Waldes, Di. – Fr. 09.00-15.00 Uhr, So. 
14.00-17.00 Uhr
Galerie „das Einhorn“, Birte Faßelt-
Knopf, Bülstringer Str. 10/12, Tel. 
03904/710740, mehr Infos unter www.
das-einhorn-haldensleben.de
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Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum, 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr. 	 16.00–20.00 Uhr 
Wochenende/Feiertag	09.00–12.00 Uhr   
	 und 16.00–20.00 Uhr 

Kinderärzte
18.05.–22.05., 24.05., 04.06.–17.06.
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654
23.05., 25.05.–03.06.,
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011

Tierärzte
18.05.–24.05.
TÄ Kaatz, Alleringersleben
FU: 0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben
FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst
Tel. 039207/80205
25.05.–31.05.
DVM Herr, Calvörde
FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben
FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben
FU: 0179/9065142
01.06.–07.06.
FTA Heiligtag, Siestedt,
FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen,  
Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall,  
FU: 0172/3208715
08.06.–14.06.
DVM Stürzel, Wassensdorf
Tel. 039002/8503
Dr. Graf, Berenbrock
FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern, Tel. 039363/37652

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
18.05., 26.05., 02.06., 14.06.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58,  
Wolmirstedt, Tel. 039201/21436
19.05., 03.06., 15.06.
Bären-Apotheke, Amselweg 13,  
Haldensleben, Tel. 03904/46065
20.05., 04.06., 16.06.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, Tel. 039203/89835
20.05., 04.06., 16.06.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, Tel. 039051/256
21.05., 05.06., 17.06.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldens-
leber Str. 46c, Haldensleben,  
Tel. 03904/66080
22.05., 06.06., 18.06.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, Tel. 039207/80933
22.05., 06.06., 18.06.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, Tel. 039206/50307
23.05., 07.06., 19.06.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, Tel. 039204/82427
23.05., 07.06., 19.06.
Bären-Apotheke im Ohrepark, Friedrich-
Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
24.05., 08.06., 20.06.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a,  
Haldensleben, Tel. 03904/45561

24.04., 08.06., 20.06.
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter 
Str. 1, Samswegen
25.05., 09.06.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/4600
27.05., 01.06., 13.06.
Apotheke im Elbepark, Irxsleberstr. 39, 
Hermsdorf, Tel. 039206/52206
27.05., 01.06., 13.06.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, Tel. 039363/232
28.05., 31.05., 12.06.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4,  
Haldensleben, Tel. 03904/71520
29.05., 10.06.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, Tel. 039203/50024
29.05. 10.06.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, Tel. 039054/2970
30.05., 11.06.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, Tel. 039202/6394

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH, 
�T el. 03904/4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
�T el. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der 
Arbeitszeit),�T el. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär:	Tel.: 0700 96 228 726
Elektro:	T el.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Woh-
nung und Wassereinbruch im Keller:	
Tel.: 	 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben
Dieskaustraße 16, 
Pfr. Jens Schmiedchen, 
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.:	 09.00–11.00 Uhr
Di.:	 14.00–18.00 Uhr
Do. / Fr.:	 09.00–12.00 Uhr
Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, 
Tel. 03904/40519
Pfarrerin H. Jüngling, Bülstringer 
Str. 44, Tel. 03904/7100556
Gemeindebüro, Gärhof  7, 
Tel. 03904/725761
Di./Do.: 	 10.00–12.30 Uhr 
u. Do.: 	 14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche: 
	 sonntags, 09.30 Uhr
Turmöffnung:	 jeden 1. Sonntag im 
Monat, 15.00–17.00 Uhr o. n. Anmel-
dung unter Tel. 03904/7257874
St. Marien am Berg:
	 19.05., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde:	Fr., 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gärhof 7
Laudate:� Mo., 20.00 Uhr
Kinderkantorei 1.+2. Kl.:�Di., 15.15 Uhr
Kinderkantorei ab 3. Kl.:�Di., 16.00 Uhr
Vorkonfirmanden 7. Kl.:�D i., 17.00 Uhr
Konfirmanden 8. Kl.:�D i., 17.00 Uhr
Christenlehre 3.+4. Kl.:� Mi., 14.45 Uhr
Christenlehre 5.+6. Kl.� Mi., 16.00 Uhr

Kantorei:� Mi., 20.00 Uhr
Christliche Suchtgruppe „Blauer Ring 
e.V.“:�D o., 19.30 Uhr
Frauenhilfe:� 29.05., 12.06., 14.30 Uhr
Mütterkreis:� 24.05., 07.06., 16.00 Uhr
Ev. Kita, Maschepromenade 8:
Kinderkreis 1.+2. Kl:� Mo., 14.30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus 
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Haldensleben, St. Johannes Baptist, 
Kirchgang 1
So.: 09.00 Uhr, Mi.: 09.30 Uhr 
(Josefinum), Do: 10.00 Uhr
Pfarrer Michael Sternal, 
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Tel. 03904/44108, 
Fax. 03904/499674
E-Mail: haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 
So.: 10.30 Uhr, Di.: 9 Uhr, Do. 18 Uhr
39340 Haldensleben, Gerikestr.26
Tel. 03904/2986
Besuch der Patienten in den Kranken-
häusern nach telefonischer Absprache.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ohreland
Bülstringer Str. 42, 
39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst:	 So., 17.00 Uhr
	 27.05., 15.00 Uhr mit Taufe
Hauskreis:� 29.05., 05.06.,  
� 12.06. 19.30 Uhr
Jugendkreis:	 Fr.., 17,00 Uhr
Teensclub:	D o., 15.00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst:	 sonntags, 10.00 Uhr
Gäste-GD mit Kinderstunde: 
� 10.06., 11.00 Uhr
Jugendstunde:	 Sa., 18.00 Uhr
Bibelstunde:	 12.06., 18.00 Uhr
Hauskreis:� 22., 29.05.,  
� 05.06., 18.00 Uhr
Gebetskreis:	D o., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter: 
Klaus-Dieter Schattschneider
Pastor:Johannes Fähndrich, 
Tel. 0391/6201325

Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
CENTER am BAHNHOF
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995
Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.: 	 06.00–16.30 Uhr
Sa: 	 08.00–13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904 489145
Di.: 14.00-18.00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.: 	 09.00-12.00 Uhr
Di./Do.: 	 14.00-18.00 Uhr
Mi.:	 n. V. in Wolmirstedt

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 	 09.00–12.00 Uhr
Di.: 	 14.00–18.00 Uhr
Do.:	 16.30–17.30 Uhr; sowie n. V.

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/41468
Mo./Di.:	 08.00–18.00 Uhr;	
Mi./Do.: 	 08.00–15.00 Uhr
Fr.:	 08.00-12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20, 
Tel. 039201/32854
Do.:	 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. 
Sexualberatungsstelle der AWO
Schützenstraße 48, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/65809
Mo.:	 13.00–16.00 Uhr
Di.:	08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.:	08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.:	 n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle 
ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt, 
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 
0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, 
Gerikestr. 104, (Landratsamt)
1. Do im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 
Haldensleben, Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.:	08.00–16.00 Uhr; sowie n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a
Alsteinklub
Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.:	 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00–18.00 Uhr
Sa.:	 10.00–12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.:	 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00–18.00 Uhr 
Sa.:	 10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg, 
Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:	
Di.-Fr.:	 11.00–16.00 Uhr
Sa./So./Feiertag: 	 11.00–16.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343  
Hundisburg, Tel. 03904/668757, 
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.:	 09.00–15.00 Uhr 
So.:	 14.00–17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2 €, ermäßigt 1 €

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundis-
burg, Tel., 03904/42835, E-Mail:

Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Vom 01.05. bis 31.10.
Di.-Fr.	 10.00–16.00 Uhr 
und So. 	 10.00–17.00 Uhr
vom 01.11. bis 30.04.: 
Mo.- Fr.	 10.00.–16.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 
Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Do.:	 08.00–12.00 Uhr, Gruppen 
vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.:	 09.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr
So.:	 10.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit:
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, 
oder 0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-
Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/65210, 
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere In-
formationen: Geschäftsstelle des GBS.

Der Musikclub Haldensleben e.V., 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“, 
Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-Mail:
boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.: 09.00–18.00 Uhr, Do.: 09.00–16.00 
Uhr, Fr.: 09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113c, 39340 Haldensleben; 
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte 
für Jugendliche e.V. 
„KIDS&CO“ Waldring 113f  
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo. – Do.:	 14.00–20.00 Uhr	
Fr.:	 14.00–24.00 Uhr
Sa.:	 16.00–24.00 Uhr	
in den Ferien ab 12 Uhr 
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischten-
nis, Billardspiel, Kreatives Gestalten, 
Gesellschaftsspiele u.a.

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Hal-
densleben, Tel. 03904/498801
Mo. – Do.:	 12.00–20.00 Uhr

Fr.: 	 12.00–22.00 Uhr
Sa.:	 15.00–19.00 Uhr

Jugendfreizeitzentrum “Der Club”/SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo. – Fr.: 	 13.00–21.00 Uhr
Sa/So. 	 ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V., Holzmarktstraße 6, 
Telefon: 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“ 
Mo–Do 14–19 Uhr, Fr  15–19 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, 
Gesellschaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe 
bei Bewerbungen u.a.
Regelmäßige Treffen: 
Step Airobic Kurs jeden Di und Fr 20h 
CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Zwergentreff  jeden 3. Mittwoch im Monat 
15:30h CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Weitere Informationen unter 
www.cvjm-haldensleben.de

Seniorenbegegnungsstätte
Hagenstraße 60a, Tel. 03904/2310
regelmäßige Veranstaltungen:
Mo.:	 13.00 Uhr –
	T reffen d. Rommeefreunde
	 14.00 Uhr –
	G ymn. der SHG Osteoporose
Di.:	 14.00 Uhr – Seniorenchor
	 14.00 Uhr – Handarbeitszirkel
Mi.:	 09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 14.00–16.00 Uhr –
	 Sprechst. d. Stadtseniorenrates
Mi:	 19.30–21.30 Uhr – Chorprobe 
des Vereins: Männerchor „Liederkranz 
Haldensleben e.V.“

Seniorenbegegnungsstätte
Waldring 73
Do.:	14.00 Uhr - Gymnastiknachmittag

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.:	14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.:	 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.:	 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
Tägl.	 09.00–12.00 Uhr
	 Spechst. In der VSR-Reisen

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/4872-0, Fax 487213
E-mail: info@seniorenhilfe-ok.de
- ambulante, teilstationäre & stationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen - 
„Wohnen mit Service“
Mo. – Fr.:	 08.00 – 18.00 Uhr
Sa.:	 08.00 – 12.00 Uhr

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
“Flora” e.V. Förderverein für seelisch 
kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65204,
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.:	 Sport/Spielenachmittag
Di.:	 kreativ Angebote;
Mi.: 	A usflüge
Do.:	 alltagspraktische Angebote
Fr.: 	 Schwimmen
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Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

z

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Ab sofort alle Häuser
mit 3fachverglasung

(Ug-Wert 0,6)
und Solaranlage für
Warmwasserbereitung

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie

M

DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

R

Aktuelles Angebot!

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl

Anzeige Rhode und Partner:Layout 1 02.12.2010  10:22 Uhr  Seite 1


